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Okonomische Globalisierungskritik

Die kapıtalıstische Wıiırtschattsweise hat se1iIt jeher Währungsfonds un der Weltbank 1n der notfalls
die Tendenz ZUr weltweıiten Ausdehnung. Neu auch kreditfinanzierten Aufrechterhaltung der
der MI1t dem Begriff „Globalisierung“ bezeichne- Nachfragekontinuität, die Wiıederholung e1-
ten Entwicklung 1st VOT allem die Lösung der ner Überproduktionskrise FA verhindern.
Geldströme VO  : natıonalen „Fesseln“, damıt ab- Joseph Stiglıtz, 1mM Jahr 2001 Träger des Nobel-
nehmende Einflußmöglichkeiten natıonaler Re- preises für Wirtschaft, W al VO 1997 bıs 2000 Vı-
zjerungen und daraus resultierendem Demo- zepräsident der Weltbank. Seinem aufßerst lesens-
kratieverlust: „Globalisierung 1St Vorrang des werten Buch „Die Schatten der Globalisierung“
Privaten VOT dem Offentlichen, der Regellosigkeit (treffenderer Originaltitel: „Globalization and 1ts
VOT den so71a] verpflichtenden Regeln, des prıva- Dıiscontents”) zufolge hat sıch die Zielsetzung des
ten ewINNS VOT den öffentlichen Gütern, der Internationalen Währungsfonds 1ın iıhr Gegenteıl
Kurzsichtigkeit der Entscheidungen des kurzfristig verkehrt: VO  an der Nachfragestabilisierung 74308

hohen eWwINNS wiıllen, die BevorzugungUmschau  —  5  Ökonomische Globalisierungskritik  Die kapitalistische Wirtschaftsweise hat seit jeher  Währungsfonds und der Weltbank in der notfalls  die Tendenz zur weltweiten Ausdehnung. Neu an  auch kreditfinanzierten Aufrechterhaltung der  der mit dem Begriff „Globalisierung“ bezeichne-  Nachfragekontinuität, um die Wiederholung ei-  ten Entwicklung ist vor allem die Lösung der  ner Überproduktionskrise zu verhindern.  Geldströme von nationalen „Fesseln“, damit ab-  Joseph Stiglitz, im Jahr 2001 Träger des Nobel-  nehmende Einflußmöglichkeiten nationaler Re-  preises für Wirtschaft, war von 1997 bis 2000 Vi-  gierungen und daraus resultierendem Demo-  zepräsident der Weltbank. Seinem äußerst lesens-  kratieverlust: „Globalisierung ist Vorrang des  werten Buch „Die Schatten der Globalisierung“  Privaten vor dem Öffentlichen, der Regellosigkeit  (treffenderer Originaltitel: „Globalization and its  vor den sozial verpflichtenden Regeln, des priva-  Discontents“) zufolge hat sich die Zielsetzung des  ten Gewinns vor den öffentlichen Gütern, der  Internationalen Währungsfonds in ihr Gegenteil  Kurzsichtigkeit der Entscheidungen des kurzfristig  verkehrt: von der Nachfragestabilisierung zur  hohen Gewinns willen, die Bevorzugung ... der  „Haushaltskonsolidierung“ der Mitgliedsstaaten?.  Geldvermögensbesitzer und Aktionäre vor den  Diese veränderte Zielsetzung basiere auf der vor-  Interessen der Lohnabhängigen und der Allge-  herrschenden Ideologie des Neoliberalismus im  meinheit“ ! (25).  Internationalen Währungsfonds. Daraus habe sich  Diese Entwicklung ruft zunehmend wissen-  eine Politik des Internationalen Währungsfonds  schaftlichen und sozialen Widerstand hervor, der  ergeben, die internationale Finanzkrisen ver-  sich nicht zuletzt gegen Institutionen der Globali-  schärft bzw. zum Teil erst verursacht habe. Diese  sierung richtet. Deren wichtigste sind die „G-7“-  Politik richte sich gegen die Interessen der Ent-  Organisation, die Organisation für wirtschaftliche  wicklungsländer und gegen eine ausgewogene  Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD), die  Weltwirtschaft, stehe aber ım Absicherungssinter-  sogenannten Weltwirtschaftsforen, der Interna-  esse der Kreditgeber. „Notleidende“ Kredite  tionale Währungsfonds (IMF) und die Internatio-  westlicher Banken etwa in der Ostasienkrise wur-  nale Bank für Wiederaufbau und Entwicklung  den mit Dollarmilliarden abgesichert, es fehlten  („Weltbank“). Die Mitgliedschaft bei der Welt-  aber wenige Millionen zur Nahrungsmittelhilfe  bank erfordert die Teilnahme am Internationalen  für Hungernde in Indonesien.  Währungsfonds, was auf eine enge Verbindung  Diese Strategie resultiert Stiglitz zufolge aus  der beiden Institutionen verweist. Sowohl beim  der Struktur des Internationalen Währungsfonds,  Internationalen Währungsfonds als auch bei der  dessen Spitze nur aus Finanzministern und No-  tenbankchefs bestehe. Vor allem dem US-Finanz-  Weltbank haben die USA großen Einfluß.  Geschaffen wurden der Internationale Wäh-  ministerium wirft der Autor eine einseitige Inte-  ressenvertretung des Finanzkapitals vor. Dabei  rungsfonds und die Weltbank auf Anregung von  John Maynard Keynes in den 40er Jahren unter  gingen wichtige Ziele wie Vollbeschäftigung oder  dem Eindruck der Weltwirtschaftskrise. Keynes’  Umweltschutz unter.  Analyse zufolge hatte vor allem eine in den USA  Die 1995 gegründete Welthandelsorganisation  beginnende und dann auf Europa übergreifende  (WTO) ergänzt den Internationalen Währungs-  fonds und die Weltbank mit dem Ziel der Durch-  Nachfrageschwäche zu Massenarbeitslosigkeit ge-  führt und so schließlich zur „Machtergreifung“  setzung eines ungehemmten Welthandels. Die  der Nationalsozialisten, zum Zweiten Weltkrieg  Agenturen der Globalisierung verfügen über weit-  und der folgenden stalinistischen Herrschaft über  aus mehr Macht als viele nationale Regierungen.  Eine erweiternde Illustration zu Stiglitz’ Analyse  Osteuropa beigetragen. Demzufolge bestand die  ursprüngliche  Aufgabe  des  Internationalen  bietet „Global brutal“ von Michel Chossudovsky?.  277der „Haushaltskonsolidierung“ der Mitgliedsstaaten“.
Geldvermögensbesitzer und Aktionäre VOI den Diese veränderte Zielsetzung basıere autf der VOI -

Interessen der Lohnabhängigen und der Allge- herrschenden Ideologie des Neoliberalısmus 1m
meıinheit“ (25) Internationalen Währungstonds. Daraus habe sıch

Diese Entwicklung ruft zunehmen! wI1ssen- eıne Politik des Internationalen Währungsfonds
schaftlichen und soz1alen Wıderstand hervor, der ergeben, die internationale Finanzkrisen VECI-

sıch nıcht zuletzt Instıtutionen der Globalıi- schärft bzw. ‚U1n Teıl CTPST verursacht habe Diese
sıerung richtet. Deren wichtigste sınd die „G-7" Politik richte sıch die Interessen der Ent-
Organısatıon, die Organısatıon für wirtschaftliche wicklungsländer un:! eıne AUSSCW OSCIL
Zusammenarbeıt und Entwicklung OECD); die Weltwirtschaft, stehe aber 1mM Absicherungssinter-
SOgENANNLEN Weltwirtschaftstoren, der Interna- esse der Kredıitgeber. „Notleidende“ Kredite
tionale Währungsfonds IMF) und die Internatıo0- westlicher Banken eLIwa 1n der Ostasienkrise WUuT-

ale Bank für Wiederautbau und Entwıicklung den mıiıt Dollarmilliarden abgesichert, ehlten
(„Weltbank“ Dıie Mitgliedschaft bel der Welt- ber wenı1ge Mılliıonen ZUr Nahrungsmittelhiltfe
bank ertordert die Teilnahme ATl Internationalen für Hungernde 1n Indonesıien.
Währungsfonds, W as auf eıne CNSC Verbindung IDiese Strategie resultiert Stiglıtz zufolge A4aUuUs

der beiden Institutionen verwelılst. Sowohl e1m der Struktur des Internationalen Währungsfonds,
Internationalen Währungsfonds als auch be1 der dessen Spıtze 1Ur AaUsS Finanzministern und No-

tenbankchefs estehe. Vor allem dem US-Finanz-Weltban haben die USA großen FEinflu{fß.
Geschatten wurden der Internationale Wäh- mınısterıum ırft der Autor eıne einseıtıge Inte-

ressenvertretung des Finanzkapitals VOT. Dabe1rungsfonds und die eltbank autf Anregung VO  .

John Maynard Keynes 1n den 400er Jahren gingen wichtıige Ziele W1e€ Vollbeschäftigung der
dem Eindruck der Weltwirtschattskrise. Keynes’ Umweltschutz
Analyse zufolge hatte VOT allem eıne 1n den USA Dıie 1995 gegründete Welthandelsorganisatıon
beginnende und ann auf Europa übergreitende (WIO) erganzt den Internationalen Währungs-

tonds und dıe Weltbank mıit dem 1e] der Durch-Nachfrageschwäche Massenarbeitslosigkeit gC-
tührt und schliefßlich ZU!T „Machtergreitung“ SETZUNG eines ungehemmten Welthandels Dıie
der Nationalsozıalısten, Zu Zweıten Weltkrieg Agenturen der Globalisierung verfügen ber welt-
un: der tolgenden stalınıstıschen Herrschaft ber aus mehr Macht als viele natıonale Regierungen.

FEıne erweiternde Ilustration Stiglitz’ AnalyseUOsteuropa beigetragen. Demzufolge estand die
ursprünglıche Aufgabe des Internationalen bletet „Global brutal VON Michel Chossudovusky?.

LL



Umschau

Das 1m Orıiginal weıt weniıger reißerisc betitelte auflage gerade erst gegründet wırd ausführlicher
Buch des kanadischen Okonomen („The Globalı- kritisch untersucht. Neu 1st auch das Kapitel,
sSat10on ot Poverty. Impacts ot IME and World 1ın dem das Fehlen e1INeESs weltweıten Austauschs der
Bank Reforms“) beschreıibt vornehmlıch die Aus- Globalisierungskritik und die Fokussierung auf den
wiırkungen der Politik des Internationalen angloamerıkanıschen Sprachraum bemängelt wird:
Währungsfonds aut dıe SOgENANNLE Dritte Welt „Vor größerer Bedeutung 1St, mit der Eınen-
Der Autor lehrte ZuUur Zeıt des Milıtärputsches SUunNng des Globalisierungsdiskurses auf eiınen
1973 der Katholischen Unhversität VO Chıule. Sprachraum Potentiale der wiıssenschaftlichen Evo-
Aus nächster Nähe erlebte dıe Folgen neolibe- lution verloren gehen, die für den Fortschritt der
raler Ideologie für e1in Entwicklungsland mıt, Ce1- soz1alwissenschaftlichen Kenntnisse notwendig
gyanzt Erfahrungen 1n Peru, ebentalls sınd  CC (9)
der Katholischen UnLwyversıität arbeitete. Die ın die- Eıne Auseinandersetzung mıt konkurrieren-
SCI1 Ländern gesammelten Eindrücke ührten ıhn den Deutungen des Begriffs SOWI1e eine ditffteren-
ZuUur Untersuchung der weltweıten Globalısıe- ziert begründete Definition VO  — „Globalisierung“

macht das Grundlagenwerk uch für Leser CIND-rungsfolgen. Akrıbisch werden dıe Entwicklun-
SCH der „Neuen Weltordnung“ ach dem Nıeder- tehlenswert, dıe den ursprünglichen Eext bereıits
gang des „Realsozialısmus“ nachgezeichnet. kennen. Daiß das Buch ın 1L1UTr sechs Jahren

Chossudovsky stellt einen Zusammenhang grundlegend revıdıert wurde, verweıst auch auf
zwischen der ökonomischen Globalisierung und das Tempo der Globalisierungsprozesse. Die tech-

Kriegsgefahren her. Vor allem den USA nologische, iıntormationelle und ökonomuische Be-
ırtt VOI, 1M Sti] der Kanonenbootpolitik des schleunıgung 1st atemberaubend VOT allem be]
19. Jahrhunderts Neoliberalismus 1U uch miıt Betrachtung der Wegesrand zurückbleibenden
Wattengewalt durchsetzen wollen: „Die amer1- Opfter.
kanısche Regierung, die den internationalen Ter- Nıcht zuletzt dıese berücksichtigend lıegt 1U

FrOr1ısmus für ihre Aufsenpolitik instrumentalısıert, VO Altvater un: Mahnkopf ergänzend das Buch
hat einen großen Krıeg begonnen, der angeblich „Globalisierung der Unsıicherheit“ vor>? -Unsı-
ebendiesem internationalen Terrorismus gelten cherheıt“ 1st die Negatıon VO „Siıcherheıit“, die 1n
oll Die wichtigste Rechtfertigung für den Krıeg ACTSLIEI Linıe eiıne Folge der Regelhaftigkeit des
1ster eın reiner Vorwand die vielleicht ogröfßte Handelns (1Sst), welches durch törmliche Institu-
Propagandalüge in der amerıikanıschen Geschich- tiıonen gewährleistet wird“ (39) Nutznießer VO

te  e (374 Sıcherheit sınd die 1n gesellschaftlichen der Ööko-
Sowohl „Die Schatten der Globalisierung“ als nomiıschen Auseinandersetzungen jeweıls Schwä-

uch Global brutal“ sınd insotern typisch A1L11LG= cheren. Die Verbreitung VO Unsicherheıit dient
rikanısch flüssıg geschrieben und ZuL lesbar. Je dagegen den jeweıls Mächtigeren. Wıe der Titel
doch erd einschlägige Literatur, VOT allem aus besagt, konzıpiert das Autorenduo die AaUus In-
deren Sprachen als dem Englischen, 1L1UT formalısıerungen tolgende „Unsicherheıt“ als (3e*
sporadısch verarbeıtet. Sozialwissenschaftliches meinsamkeiıt negatıver Produkte der Globalıi-
Denken 1n Deutschland hat eine andere Tradıtion. sıerung. Ausgehend VO der Formulierung der

Zu ıhr gehören Elmar Altvater und Bırgıt Internationalen Arbeıtsorganıisation wırd
Mahnkopf, dıe ıhr 1996 erstmals erschienenes Stan- zunächst dıe Informalisierung der Arbeıit 1-

dardwerk „Grenzen der Globalisierung“ sucht.
Berücksichtigung der umfangreichen, seıther CI - Indes kann 1L1UT intormalisıert werden, W as

schıenenen Literatur überarbeitet und NECUC VOT in Sıcherheit generierende Formen gebracht
Aspekte erweıtert haben*. Dazu zählt ıne eran- wurde Erklärt wırd dıe historische Entwicklung
erte Einschätzung des Miılitärischen. Autgrund des ZU regulierten (männlıchen) „Normalarbeıts-
NATO-Krieges Jugoslawıen sehen uch verhältnis“ als Ergebnıis der Kämpfte der Arbeiter-
Mahnkopf und Altvater LU  — militärische Aggres- bewegung, das 11U  - AA dem Zwang der Globa-
s1o0nen als Optıion der Globalisierungsstrategen. Die lısıerung“ aufgekündıgt wırd Dabe:i ann der
Welthandelsorganısatıon be1 Erscheinen der rSt= Wettkampf dıe Verbilligung der Arbeit VO e1-
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He führenden Industriestaat nıcht der Aktivitäten dıe neolıberale Globalisıie-
werden: „Die gylobale Wettbewerbstähigkeit VeEI- LUNS. Dıie gesteigerte Aufmerksamkeit der Mas-
langt Produktivıtätssteigerungen, und diese be- senmedien veranlafßte Heike 'alh und Nele
deuten, dafß wenıger Arbeıitsplätze geschaffen Boehme dem Versuch, die ditfferenzierten glo-
CI erhalten) als nachgefragt werden. Inftormali- balısıerungskritischen Bewegungen erftassen
sıerung 1St also Begleiterscheinung der Struk- (vgl 1) In dem VO  - ıhnen herausgegebenen
LUYANDASSUNG, die allen Gesellschaften abverlangt Buch „Globaler Wiıderstand tinden sıch Einzel-
wirdUmschau  nem führenden Industriestaat nicht gewonnen  der Aktivitäten gegen die neoliberale Globalisie-  werden: „Die globale Wettbewerbsfähigkeit ver-  rung. Die gesteigerte Aufmerksamkeit der Mas-  langt Produktivitätssteigerungen, und diese be-  senmedien veranlaßte Heike Walk und Nele  deuten, daß weniger Arbeitsplätze geschaffen  Boehme zu dem Versuch, die differenzierten glo-  (oder erhalten) als nachgefragt werden. Informali-  balisierungskritischen Bewegungen zu erfassen  sierung ist also Begleiterscheinung der Struk-  (vgl. A. 1). In dem von ihnen herausgegebenen  turanpassung, die allen Gesellschaften abverlangt  Buch „Globaler Widerstand“ finden sich Einzel-  wird. ... Anders als die ILO ursprünglich ange-  studien zu spezifischen Bewegungen oder Orga-  nommen hatte, ist der informelle Sektor also nicht  nisationen (Zapatismus; „Attac“: die Bewegung  eine Modernisierungsreserve, sondern ein Sektor,  für eine Lenkung der Finanzströme durch eine  in den die sozialen Kosten einer Modernisierung  Devisentransaktionssteuer; die Kampagne gegen  unter den Bedingungen der globalen Konkurrenz  den Handel mit Kriegsdiamanten; Friends of the  externalisiert werden können“ (155).  Earth oder „erlassjahr.de“) neben Beiträgen zu  Während die Folgen der Arbeitsmarkt-Dere-  „Methoden“ von Globalisierungskritikern (Kam-  gulierung verbreitet kontrovers diskutiert wer-  pagnen, Mediennutzung) und theoretischen Tex-  den, wird der Deregulierung des Geldes weitaus  ten, etwa von Altvater und dem 2002 verstorbenen  weniger Beachtung geschenkt. Dabei ist der Zu-  Inspirator von Attac, Pierre Bourdieu.  sammenhang evident, daß Geld die Weltgesell-  Der Berliner Soziologe Dieter Rucht systema-  schaft spaltet: „Es ist eine globale Klasse von  tisiert die Vielfalt der Bewegungen in einem le-  Geldvermögensbesitzern entstanden, die wie im  senswerten Essay. Er sieht in den Protesten von  wucherischen Frühkapitalismus auf ‚rent-seeking‘  Seattle, die er in eine Reihe ähnlicher Proteste seit  geht“ (184). Daß dabei neben vielen „legalen“ Ver-  1985 stellt, ein Fanal, das weltweit zur beginnen-  wertungsmöglichkeiten auch die Illegalität ge-  den globalisierungskritischen Vernetzung beige-  sucht wird, belegen die Autoren — darin mit Chos-  tragen habe. Zugleich sei in Seattle die Breite der  sudovsky übereinstimmend — an Beispielen wie  Bewegung deutlich geworden. Organisiert wur-  Drogenhandel, Anlagekriminalität, Waffenhandel,  den die Proteste vom amerikanischen Gewerk-  Menschenhandel (Prostitution und illegale Ar-  schaftsdachverband AFL-CIO: „Umweltschüt-  beitskräfte), Steuerhinterziehung, Kapitalflucht  zern  Frauengruppen,  Dritte-Welt-Initiativen,  usw., was alles Geldwäsche zur boomenden Bran-  Menschenrechts-  und _ Bürgerrechtsgruppen,  che werden läßt.  kirchliche Kreise und kritische Ökonomen ver-  Konstatiert wird ein Zusammenhang zwischen  banden ... ihre spezifischen Themen ebenfalls mit  der Intensivierung der Arbeitsmarkt-Unsicher-  dem Prozeß der ökonomischen Globalisierung,  heit  und dem Zusammenbruch des  Welt-  wobei sich zwei Kritiklinien ausmachen lassen“  währungssystems, wie es unter Keynes’ Ägide ge-  (58). Dabei unterscheidet Rucht zwischen einer  schaffen worden war. Beides geht auf die 70er  „reformistischen“ Orientierung bei den genann-  Jahre zurück. Ausgehend von den auch von Stig-  ten Gruppen, die die Globalisierung kontrollieren  litz und Chossudovsky beschriebenen Krisen —  und zähmen wollen und einer radikaleren antika-  infolge der Deregulierung der internationalen Fi-  pitalistischen Richtung, die deutlich schwächer  nanzinstitutionen und -märkte — ergaben sich  sei. Auf absehbare Zeit müsse das Verhältnis zwi-  weltweit Arbeitsmarktkrisen bzw. -katastrophen.  schen diesen Strömungen geklärt werden.  Die Entwertung demokratischer Entscheidungs-  Rucht zeichnet auch die Entwicklung nach  prozesse durch eine Informalisierung der Politik  Seattle mit kritischem Blick auf „Demonstrations-  unterstützt die Globalisierung.  rituale“ nach. Eine positive qualitative Änderung  Andererseits sind auch viele Aktionen der  sieht er bei den Weltsozialforen in Porto Alegre  Globalisierungskritiker „informell“. Die Proteste  (das dritte fand im Januar 2003 statt), bei denen die  gegen den Gipfel der Welthandelsorganisation  Globalisierungskritiker vom Reflex auf Gipfelin-  1999 in Seattle und die erfolgreichen Weltsozial-  szenierungen ökonomisch und politisch Mächtiger  foren im brasilianischen Porto Alegre gelten als  hin zu einer eigenen strategischen Entwicklung  gefunden hätten. Dies sei bereits durch den Ta-  Geburtsstunden der öffentlichen Wahrnehmung  279Anders als diıe ® ursprünglıch ANSC- studıen spezıfischen Bewegungen der Urga-
LOINMECN hatte, 1STt der iıntormelle Sektor Iso nıcht nısatıonen (Zapatısmus; „ Attac” die Bewegung
eıne Modernisierungsreserve, sondern eın Sektor, für eine Lenkung der Finanzströme durch eıne
1n den die soz1alen Kosten eıner Modernisıierung Devısentransaktionssteuer:; dıe Kampagne
/ den Bedingungen der zlobalen Konkurrenz den Handel mıt Kriegsdiamanten; Friends of the
externalısıert werden können“ Earth der „erlassjahr.de“) neben Beıiträgen

Wiährend die Folgen der Arbeıitsmarkt-Dere- „Methoden“ VO Globalisierungskritikern (Kam-
gulierung verbreıtet kontrovers diskutiert WCI- PAagnech, Mediennutzung) un! theoretischen Tex-
den, wiırd der Deregulierung des Geldes weltaus tcM eLWwWw2 VO Altvater und dem 20072 verstorbenen
wenıger Beachtung geschenkt. Dabe1 1sSt der / Inspıiırator VO  S Attac, Pıerre Bourdieu.
sammenhang evıdent, da{fß Geld die Weltgesell- Der Berliner Sozi0loge Dieter Rucht SYSLEMA-
schaft spaltet: ABS 1sSt eıne ylobale Klasse VO tisıert die Vieltfalt der Bewegungen 1n eiınem le-
Geldvermögensbesitzern entstanden, die W1€e 1mM senswerten Essay. Er sıeht 1n den Protesten VO

wucherischen Frühkapitalismus aut ‚rent-seekıng‘ Seattle, die 1n eine Reihe Ühnlicher Proteste seıt
geht  CC Da{fß dabe] neben vielen „legalen“ Ver- 1985 tellt, ein Fanal,; das weltweıt YVAÄABS beginnen-
wertungsmöglıchkeıten auch die Illegalität BT den globalısıerungskritischen Vernetzung beige-
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sudovsky übereinstimmend Beispielen WI1e Bewegung deutlich geworden. Urganısıert
Drogenhandel, Anlagekriminalıität, Waffenhandel, den die Proteste VO amerıkanıschen Gewerk-
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Konstatıiert wırd eiInNn Zusammenhang zwıischen bandenUmschau  nem führenden Industriestaat nicht gewonnen  der Aktivitäten gegen die neoliberale Globalisie-  werden: „Die globale Wettbewerbsfähigkeit ver-  rung. Die gesteigerte Aufmerksamkeit der Mas-  langt Produktivitätssteigerungen, und diese be-  senmedien veranlaßte Heike Walk und Nele  deuten, daß weniger Arbeitsplätze geschaffen  Boehme zu dem Versuch, die differenzierten glo-  (oder erhalten) als nachgefragt werden. Informali-  balisierungskritischen Bewegungen zu erfassen  sierung ist also Begleiterscheinung der Struk-  (vgl. A. 1). In dem von ihnen herausgegebenen  turanpassung, die allen Gesellschaften abverlangt  Buch „Globaler Widerstand“ finden sich Einzel-  wird. ... Anders als die ILO ursprünglich ange-  studien zu spezifischen Bewegungen oder Orga-  nommen hatte, ist der informelle Sektor also nicht  nisationen (Zapatismus; „Attac“: die Bewegung  eine Modernisierungsreserve, sondern ein Sektor,  für eine Lenkung der Finanzströme durch eine  in den die sozialen Kosten einer Modernisierung  Devisentransaktionssteuer; die Kampagne gegen  unter den Bedingungen der globalen Konkurrenz  den Handel mit Kriegsdiamanten; Friends of the  externalisiert werden können“ (155).  Earth oder „erlassjahr.de“) neben Beiträgen zu  Während die Folgen der Arbeitsmarkt-Dere-  „Methoden“ von Globalisierungskritikern (Kam-  gulierung verbreitet kontrovers diskutiert wer-  pagnen, Mediennutzung) und theoretischen Tex-  den, wird der Deregulierung des Geldes weitaus  ten, etwa von Altvater und dem 2002 verstorbenen  weniger Beachtung geschenkt. Dabei ist der Zu-  Inspirator von Attac, Pierre Bourdieu.  sammenhang evident, daß Geld die Weltgesell-  Der Berliner Soziologe Dieter Rucht systema-  schaft spaltet: „Es ist eine globale Klasse von  tisiert die Vielfalt der Bewegungen in einem le-  Geldvermögensbesitzern entstanden, die wie im  senswerten Essay. Er sieht in den Protesten von  wucherischen Frühkapitalismus auf ‚rent-seeking‘  Seattle, die er in eine Reihe ähnlicher Proteste seit  geht“ (184). Daß dabei neben vielen „legalen“ Ver-  1985 stellt, ein Fanal, das weltweit zur beginnen-  wertungsmöglichkeiten auch die Illegalität ge-  den globalisierungskritischen Vernetzung beige-  sucht wird, belegen die Autoren — darin mit Chos-  tragen habe. Zugleich sei in Seattle die Breite der  sudovsky übereinstimmend — an Beispielen wie  Bewegung deutlich geworden. Organisiert wur-  Drogenhandel, Anlagekriminalität, Waffenhandel,  den die Proteste vom amerikanischen Gewerk-  Menschenhandel (Prostitution und illegale Ar-  schaftsdachverband AFL-CIO: „Umweltschüt-  beitskräfte), Steuerhinterziehung, Kapitalflucht  zern  Frauengruppen,  Dritte-Welt-Initiativen,  usw., was alles Geldwäsche zur boomenden Bran-  Menschenrechts-  und _ Bürgerrechtsgruppen,  che werden läßt.  kirchliche Kreise und kritische Ökonomen ver-  Konstatiert wird ein Zusammenhang zwischen  banden ... ihre spezifischen Themen ebenfalls mit  der Intensivierung der Arbeitsmarkt-Unsicher-  dem Prozeß der ökonomischen Globalisierung,  heit  und dem Zusammenbruch des  Welt-  wobei sich zwei Kritiklinien ausmachen lassen“  währungssystems, wie es unter Keynes’ Ägide ge-  (58). Dabei unterscheidet Rucht zwischen einer  schaffen worden war. Beides geht auf die 70er  „reformistischen“ Orientierung bei den genann-  Jahre zurück. Ausgehend von den auch von Stig-  ten Gruppen, die die Globalisierung kontrollieren  litz und Chossudovsky beschriebenen Krisen —  und zähmen wollen und einer radikaleren antika-  infolge der Deregulierung der internationalen Fi-  pitalistischen Richtung, die deutlich schwächer  nanzinstitutionen und -märkte — ergaben sich  sei. Auf absehbare Zeit müsse das Verhältnis zwi-  weltweit Arbeitsmarktkrisen bzw. -katastrophen.  schen diesen Strömungen geklärt werden.  Die Entwertung demokratischer Entscheidungs-  Rucht zeichnet auch die Entwicklung nach  prozesse durch eine Informalisierung der Politik  Seattle mit kritischem Blick auf „Demonstrations-  unterstützt die Globalisierung.  rituale“ nach. Eine positive qualitative Änderung  Andererseits sind auch viele Aktionen der  sieht er bei den Weltsozialforen in Porto Alegre  Globalisierungskritiker „informell“. Die Proteste  (das dritte fand im Januar 2003 statt), bei denen die  gegen den Gipfel der Welthandelsorganisation  Globalisierungskritiker vom Reflex auf Gipfelin-  1999 in Seattle und die erfolgreichen Weltsozial-  szenierungen ökonomisch und politisch Mächtiger  foren im brasilianischen Porto Alegre gelten als  hin zu einer eigenen strategischen Entwicklung  gefunden hätten. Dies sei bereits durch den Ta-  Geburtsstunden der öffentlichen Wahrnehmung  279ihre spezifischen Themen ebentalls mıiıt
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Mahnkopft:gungsOrt deutlich geworden. Der Autor schließt
mı1t einem Ausblick aut die zukünftigen Heraus- http://www.fhw-berlin.de/£hw2000/lehre_und_forschung/

iındex.htmforderungen der Globalisierungskritik. Vordring-
ıch sSCe1 dıe Klärung des Verhältnisses ZUr Gewalt. Rucht:

http://www.wz-berlin.de/ag/poem/mitarbeiterinnen/Das kürzlich Ende SCHANSCIHLIC europäische SO-
z1altorum mMI1t über Teilnehmern iın Florenz rucht.de.htm

Stiglitz:deutet darauft hın, da{fß die orofße Mehrheit der http://www.gsb.columbia.edu/faculty/jstiglıtz/Globalisierungskritiker die kontraproduktiven Attac:
Gewalttäter domestiziert hat. http://www.attac-netzwerk.de 5 W, http://www.attac.org.
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